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Reportage


Der erste Schnee


Die ersten Schneeflocken tanzen in der Luft. Sie sind so schön, weiß und lustig. Alle Kinder freuen sich.


Der Wetterdienst warnt: Es gibt glatte Straßen. Die Autofahrer freuen sich nicht. Der Winterdienst ist unterwegs und streut überall auf die Straßen und Gehwege Sand oder Salz.


Es ist der erste Schnee. Ich komme vielleicht zu spät zur Arbeit. Andere Menschen müssen den Schnee von ihrer Einfahrt wegschaufeln. Wo ist die Schneeschippe? Wo ist das Salz? Der Winter ist da.


Was sagen die Leute über den ersten Schnee?


Günter Breuer (38 Jahre) träumt vom Skifahren. Er möchte in den Weihnachtsferien in die Berge fahren. Hoffentlich gibt es genug Schnee.


Karin Klein (83 Jahre) will heute nicht einkaufen gehen. Es ist zu glatt. Sie kann nicht so gut laufen und hat Angst. Vielleicht rutscht sie auf dem Gehweg. Nein, sie bleibt lieber zu Hause.


Pia Peters ( 42 Jahre) ist Erzieherin im Kindergarten und möchte mit den Kindern nach draußen gehen. Haben alle warme Jacken, Mützen und Schals dabei? Wo sind die Handschuhe und die Stiefel?


Olaf Schifferstein ( 53 Jahre) ist besorgt. Er kann nicht zur Arbeit nach Frankfurt fahren. Eine Autobahn ist gesperrt. Da war ein Unfall wegen glatter Straße und Schnee. Er telefoniert. Vielleicht kann er heute von zu Hause aus arbeiten.


Erika Müller (42,Grundschullehrerin)


Die Kinder der zweiten Klasse schauen beim Unterricht aus dem Fenster. So schön sehen die Bäume aus! Schnee sammelt sich auf den Ästen. Schneeflocken sind am Fenster. Sie können sich heute nicht gut konzentrieren. Wann ist endlich die Pause? Sie wollen den Schnee anfassen, schmecken und – werfen Ja, eine Schneeballschlacht ist Tradition. Das muss einfach sein. Die Lehrerin sagt: „Nur auf die Jacke, nicht ins Gesicht.“


Vera Sanders, 53 Jahre:


Heute möchte ich nicht mit dem Auto zur Arbeit fahren. Nein, ich nehme lieber den Zug. Es ist glatt und rutschig auf den Straßen. Da kann es auch zu Unfällen kommen. Im Zug fühle ich mich sicher und mein Auto bleibt in der Garage.


Tim Maier, 10 Jahre:


Ich baue auf jeden Fall heute einen Schneemann. Mein Freund Felix hilft mir bestimmt. Wir treffen uns am Nachmittag. Hoffentlich liegt bis dahin noch viel Schnee. Wir bauen ihn direkt neben dem Haus.
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